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In dringenden 
Fällen
Deutsches Rotes 
Kreuz
Krankentransporte
Tel. 0 56 81 / 19 222

DRK-Depot Neukirchen
Hertel, W. 0 66 94 / 71 44
Jakob A. 0 66 94 / 4 87

Polizei
Schwalmstadt 
0 66 91 / 943-0

Sprechzeiten 
Stadtverwaltung
Mo.-Mi.	  8.00 - 12.30 Uhr
	 14.00 - 16.30 Uhr
Do.	 8.00 - 12.30 Uhr
	 14.00 - 17.00 Uhr
Fr.	 8.00 - 12.30 Uhr
Tel. 	0 66 94 / 8 08 - 0	

Feuermeldung
Stadtbrandinspektor
Torsten Hertel
Ropperhäuser Straße 32
0 66 94 / 91 09 81 

stellv.
Stadtbrandinspektor
Th. Kraske: 0 66 94 / 68 76
Andreas Keßler:
0 66 94 / 17 99 44 5 

Wehrführer
Ulrich Zulauf: 0 66 94 / 75 39
stellv. Wehrführer
Andreas Keßler: 
0 66 94 / 17 99 44 5

Zahnärztlicher Notdienst
116 117

Ärztlicher Notdienst
Apotheken Notdienst
Auskunft bei DRK Schw.
0 56 81 / 6 00 11 oder 1 92 22

Notruf: 110
Feuer, Unfall: 112

Liebe Gäste, Freunde und Förderer,

Wie in den voran gegangenen Jahren ist die Burschenschaft 
Neukirchen Veranstalter eines der größten Volksfeste 
zwischen Schwalm und Knüll. Dank der Unterstützung durch 
Geschäftsleute, Firmen, befreundeter Vereine und der Stadt 
Neukirchen ist es Ihrer Burschenschaft auch in 2013 gelungen 
Ihnen an allen fünf Kirmestagen ein buntes Programm bieten 
zu können.
Ob im Festzelt oder auf dem Festplatz ist wie in den Vorjahren 
für Spaß, Unterhaltung und natürlich für das leibliche Wohl 
für die ganze Familie bestens gesorgt.

Wir, die Burschenschaft Neukirchen, freuen uns mit Ihnen auf 
eine rundum gelungene Babiller Pfingst-Kirmes 2013!

Ihre
    Burschenschaft

 

Internationale Küche, leckere Cocktails und eine 
hochwertige Inneneinrichtung, gepaart mit 
südamerikanischen Rhythmen machen die Havana 
Bar in Neukirchen, in der Bahnhofstraße 8, seit 
2007 zu einem Unikat in der Region. „Wir bieten als 
einziges Restaurant im Umkreis von 30 Kilometern 
mexikanische Spezialitäten an“, erklärt 
Geschäftsführer Hanifi Ögretmen. Köstlichkeiten 
aus Italien, Griechenland und dem Balkan runden 
das vielseitige Angebot ab. Dabei werden alle 
Speisen mit frischen Zutaten zubereitet. 

Wer einfach nur mit Freunden etwas trinken gehen 
möchte, ist hier ebenfalls bestens aufgehoben. 
Über 100 verschiedene Cocktails stehen zur 
Auswahl, mexikanische Biere, sowie Pils, Weizen 
und Dunkelbier. Raucher werden hier auch nicht 
vor die Tür verbannt, sondern können es sich im 
großangelegten, abgetrennten Raucherbereich, 
zum Beispiel bei kubanischen Zigarren, die in der 
Havana Bar angeboten werden, gemütlich machen. 
Ab Mai hat zusätzlich noch der Biergarten geöffnet. 

Die Räumlichkeiten stehen auch für Feiern wie 
Hochzeiten oder Geburtstage zur Verfügung. Ein 
Buffet für Personen bis zu 100 Personen, nach 
Wunsch des Kunden, ist für das geschulte Team 
kein Problem. 

Zudem bietet das Neukirchener Restaurant und 
Bar einen Lieferservice im Umkreis von 15 
Kilometern ab einem Bestellwert von 20 Euro frei 
Haus, an. Zum weiteren Service gehören Caterings 
für bis zu 400 Personen und das Mixen von 
Cocktails, durch einen Barkeeper, auf privaten 
Feiern und Events. 

Öffnungszeiten: dienstags bis sonntags ab 17 Uhr. 
Von 17 bis 20 Uhr gibt es alle alkoholischen 
Cocktails zu reduzierten Preisen. Mittagstisch an 
Sonn- und Feiertagen von 11 bis 14 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Auf geht´s zur 53. Babiller Pfingst-Kirmes nach 
Neukirchen …

Sehr geehrte Damen und Herren, 
nun ist es wieder soweit, die Babiller Pfingst-Kirmes beginnt und ich möchte Sie
als 1. Vorsitzender der Burschenschaft Neukirchen sehr herzlich dazu begrüßen.

5 Tage Kirmesprogramm…
Spaß, Geselligkeit und Freunde treffen bei guter Musik und schöner Atmosphäre im Festzelt  
in der Birkenallee.  Das wünschen wir uns und unseren Gästen auch für dieses Jahr und 
freuen uns sehr auf Ihren Besuch auf unserer Babiller Pfingst-Kirmes in Neukirchen.
Der Festplatz lockt an allen Tagen mit tollen Fahrgeschäften und Imbissständen, es werden 
neben Crêpes, Eis und Süßigkeiten auch schmackhafte Pilzgerichte angeboten. Abgerundet 
wird das Imbiss-Angebot mit dem Babiller Grill, der mit frischen und leckeren Speisen an 
allen Tagen geöffnet ist.  Der beliebte Weinstand der Fam. Seck wird ebenfalls an allen Tagen 
für Sie geöffnet sein.

Freitagabend beginnt die Kirmes mit dem Eröffnungsgottesdienst um 19 Uhr in der 
Nikolaikirche  mit Pfarrerin Nora Dinges sowie mit Gesang und Orgelspiel von Sören Flimm.
Unterm Festzelt geht’s ab 21 Uhr mit der Black House Chartbeats Disco mit  „BenH music“  
und großer Triple-Lasershow los.  Außerdem werden die bekannten House DJ`S 
„CHICKEN & CHRIS54“ den Gästen mit ihren Beats musikalisch einheizen.
Samstagabend gibt es von 19.60 Uhr bis 20.53 Uhr vergünstigen Eintritt: nur 0,50 Cent sowie 
maximal 5 Getränkechips für á 0,50 Cent pro Person!!!
Die Ottertaler werden uns mit guter Tanzmusik den Abend durch begleiten.
  
Am Sonntag findet um 14 Uhr der große traditionelle Festzug durch Neukirchen statt, der 
unter dem Motto  „ 50 Jahre Festzug … hier spielt die Musik!“  steht. 
Ein akustisches Highlight wird dann das anschließende Platzkonzert auf dem Festplatz sein.  
Sonntagabend wird uns dann eine atemberaubende Party Night mit Borderline erwarten. 

Malerfachbetrieb
Christian Hofmann  
Maler- und Lackierermeister
34633 Ottrau
Tel. 06639-2239884
Mobil: 0172-9997280

Individuelle Maler- und Tapezierarbeiten

Kreative Maltechniken

Professionelle Beratung und Planung

Markentapeten zu günstigen Preisen

Wir bieten Ihnen...

Wohnstübchen
Schönes für Haus & Garten

In meinem Sortiment finden Sie liebevoll ausgewählte 
Wohnaccessoires und Dekoobjekte im Vintage Stil, 
antike Fundstücke sowie handgefertigte Produkte und 
Geschenkideen. 
Lassen Sie sich verzaubern und tragen Sie einen Teil 
dieser besonderen Atmosphäre auch in Ihr Zuhause. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Christiane Sefrin 
Bahnhofstraße 13

34626 Neukirchen
Telefon 015224458302



Montagmorgen wird uns zum ersten Mal der Musikverein Leusel zum zünftigen 
Frühschoppen musikalisch begleiten. Freibier gespendet von den Neukirchener Firmen & 
Geschäften wird den traditionellen Frühschoppen abrunden.

Das Firmentreffen findet Dienstagnachmittag ab 16 Uhr wie gewohnt statt und wird auch 
in diesem Jahr durch eine Bobby Car Rallye garantierte Unterhaltung bieten, schließlich 
geht es um die Revanche. Für die musikalische Unterhaltung an diesem Nachmittag sorgen 
„TuneUpSounds“.  Bereits ab 19 Uhr werden wir den Kirmesdienstag gebührend mit der 
Live Band „TON AB“ bis zum frühen Morgen zum Ausklang bringen. Rundherum wieder ein 
ansprechendes und abwechslungsreiches  Programm !

Ich danke allen Vereinen, Helfern, Gönnern und  Sponsoren, die die Babiller Pfingst - Kirmes 
in jedem Jahr und immer wieder aufs Neue tatkräftig unterstützen. Nicht zu vergessen auch 
die vielen, fleißigen Fest- und Mottowagenbauer, die schon Wochen vor der Kirmes intensiv 
werkeln um unseren schönen Festzug interessant und ansprechend zu erhalten! Ich freue 
mich auch in diesem Jahr wieder auf schöne, entspannte, gemütliche und friedliche Kirmes 
auf dem Festplatz unter den Biegen.

Timo Cäsa                                        Josephine Schmöller                               Volker Koril
1. Vorsitzender                              Kirmesprinzessin 2013                             2. Vorsitzender
                                                          



GruSSwort 
53 Jahre Babiller Pfingstkirmes 

Neukirchen vom 

17. – 21. Mai 2013

„Man soll jede gute Gelegenheit benut-
zen, um zu feiern.“

Die Pfingstkirmes in Neukirchen ist die 
beste Gelegenheit  - und das gleich fünf 

Tage am Stück!

Liebe Besucherinnen und Besucher der Neukirchener Pfingstkirmes,

auch in diesem Jahr begrüßen wir all jene, die mit uns die traditionelle Pfingstkirmes feiern 
wollen. Dass sie ein ganz besonderes Fest ist und damit einen der Höhepunkte im Jahresver-
lauf in unserer Stadt Neukirchen darstellt, ist inzwischen kein Geheimnis mehr.

In der langen Zeit ihres Bestehens (seit 53 Jahren der Neuzeit) hat die Pfingstkirmes ihr Ge-
sicht verändert, sie ist inzwischen von dem einst geistlichen Kirchweihfest zu einem großen 
Volksfest geworden. Dennoch sollten wir den eigentlichen Sinn dieses Festes nicht aus den 
Augen verlieren; es sind Verbindungen mit unserem Christlichen Glauben und mit unserer 
Kirche zu sehen. Deshalb findet die Eröffnung am Freitag, 17.05.2013, 19:00 Uhr, in unserer 
Nikolaikirche statt (Orgelbegleitung: Sören Flimm). 

Auch in diesem Jahr wird unsere große Pfingstkirmes von den Burschenschaftsmitgliedern, 
den Vereinen, den Geschäftsleuten, den Schaustellern und der Alsfelder Brauerei bestens 
vorbereitet.

„Dabeisein und mitmachen“

lautet wiederum das Motto. Mindestens einen Höhepunkt hat jeder der fünf Tage. Für jeden 
ist etwas dabei. 

Aber es sind nicht nur die herausragenden Veranstaltungen, die die Kirmes zu dem machen, 
was sie ist: Beim geselligen Zusammensein mit Gästen, Freunden und Bekannten kann man 
Erfahrungen und Meinungen austauschen und dabei die Last und die Sorgen des Alltags für 
einige Stunden vergessen. 



Die Mitglieder der Burschenschaft Neukirchen unter Leitung ihres Vorsitzenden Timo Cäsa 
haben auch in diesem Jahr mit viel Engagement versucht, uns allen ein attraktives und reich-
haltiges Programm zubieten. Ihnen und all denen, die an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Pfingstkirmes mitwirken, gilt deshalb mein ganz besonderer Dank. In der Hoffnung, 
dass alle Veranstaltungen einen harmonischen und stimmungsvollen Verlauf nehmen und 
uns in diesem Jahr der „Wettergott“ hold sein möge, entbiete ich allen Besucherinnen und 
Besuchern, ganz besonders aber unseren Gästen und Freunden, 

ein herzliches Willkommen 

und wünsche Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in unserer schönen Stadt Neukirchen.

Ihr Klemens Olbrich,
Bürgermeister

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

www.kskse.de

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden - machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check 
bei der Kreissparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre 
finanzielle Situation und entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr 
dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.kskse.de. 

Jetzt Finanz-Check  machen!



Nach der Kirmes ist 
vor der Kirmes ...

Dieser Satz trifft auf die Burschenschaft Neukirchen voll und ganz zu. 

Nachdem die letzten Aufräumarbeiten der Kirmes 2012 vollendet waren, der Festplatz in 
einem sauberen und ordentlichen Zustand der Stadt Neukirchen übergeben wurde, die 
Fahnen und Wimpel in Neukirchens Gassen abgehangen wurden, die Kirmesbesucher wieder 
ihrem Alltag nachgingen, war für die Vorstandsmitglieder der Neukirchner Burschenschaft 
noch lange keine Ruhe eingekehrt. Denn die Planungen für die Kirmes 2013 liefen bereits 
auf Hochtouren. Die ersten Verträge mit der Brauerei, dem Festwirt, Schaustellern und Bands 
wurden neu verhandelt und zum Teil um ein weiteres Jahr verlängert. Doch nicht alle Verträ-
ge blieben bestehen, deshalb hieß es wieder „ Suchen“  um passenden Ersatz zu finden. Alle 
freien Plätze wurden in professionellen Kirmeszeitschriften ausgeschrieben. Diese Ausschrei-
bungen sind nicht nur sehr teuer, sondern nehmen auch eine Menge Zeit in Anspruch. Denn 
jede Band musste live begutachtet werden, jedes Fahrgeschäft musste abgemessen werden, 
um die Kapazität des Festplatzes nicht überzustrapazieren. Zwischenzeitlich trafen sich die 
Burschenschaftsmitglieder des öfteren zu Mitglieder- und Vorstandssitzungen, um über die 
vergangene und kommende Kirmes zu kommunizieren. Themen verschiedener Art wurden 
besprochen, damit die Kirmes wie jedes Jahr etwas Besonderes bleibt und den Besuchern 
somit etwas Außergewöhnliches geboten wird. 

Zwischendurch fuhr die Burschenschaft auf Burschenschaftsfahrt nach Leiwen, eine Weih-
nachtsfeier wurde organisiert und Feste anderer Vereine wurden tatkräftig unterstützt. Diese 
Fahrten/Feiern setzten viel Aufwand hinsichtlich der Planung und Geduld voraus. Zu Beginn 
des neuen Jahres fingen die Schriftführer mit der Planung und Durchführung der Festzeit-
schrift an. Texte wurden geschrieben, Werbeanzeigen wurden von treuen Gönnern gesam-
melt, Bilder wurden gemacht, das Heft wurde anspruchsvoller gestaltet. 

Nach dieser schweißtreibenden und anstrengenden Neukonzeption des Kirmesheftes, wur-
den diese in Neukirchens Läden und Geschäften verteilt. Zeitgleich zog der Babillerarbeits-
trupp durch Neukirchens Straßen um Fahnen und Wimpel aufzuhängen, damit auf die Kirmes 
aufmerksam gemacht wurde. Ein weiterer Trupp war dafür verantwortlich Plakate, Flyer und 
andere Werbeutensilien zu verteilen, um die Kirmes im ganzen Kreis bekannt zu machen. 
Nun ist alles geschehen, der Festplatz wird bald bestückt, das Festzelt aufgebaut, dann hoffe 
ich, meine lieben Leser, sitzen wir bald alle gemütlich im Festzelt zusammen und feiern die 
Kirmes 2013. 
Danach heißt es für uns von der Burschenschaft wieder „ Nach der Kirmes ist vor der Kirmes 
…  “



Vorstand 2012 / 2013

hinten von links: Volker Koril, Gerrit Noll, Stefan Frank, Charly Waletzki,  Marcel Diebel, Timo Cäsa 
vorne (liegend): Axel Geis, Daniel Diehl
es fehlt: Roman Schwalm

1. Vorsitzender: Timo Cäsa 	 2. Vorsitzender: Volker Koril 
1. Kassierer: Gerrit Noll 	 2. Kassierer: Roman Schwalm
1. Schriftführer: Charly Waletzki	 2. Schriftführer: Marcel Diebel

Technisches Team: Stefan Frank, Axel Geis
Beisitzer: Daniel Diehl



Burschenschaftschronik

Die 1. Vorsitzenden der Burschenschaft Neukirchen von 1961 – 2013

1961 – 1964	 Dieter Höhne	T iefbauunternehmer

1965	 Manfred Schmied	 Bäckermeister

1966 – 1967	H eini Galle	E lektromaschinenbauer

1968 – 1969	H artmut Roß	 Müllermeister	

1970 – 1975 	H einz Wennerhold	 Fahrlehrer

1976 – 1977	 Klaus Raabe	T extilingenieur

1978 – 1979	H einz Roß	 Verwaltungsangestellter

1980 – 1983	 Klaus Bernhardt	 Bäckermeister	

1984 – 1985	I ngo Darmöller	 kaufm. Angestellter

1986 – 1993	 Georg Machleid	 Verkaufsrepräsentant

1994 – 1997	 Achim Frank	 Dachdecker		

1998 – 2001	 Jürgen Meckbach	 Dachdecker

2002 – 2003 	 Ulrich Frank	 Fliesenlegermeister

2004 – 	T imo Cäsa	 Maurer



Die Brauerei Alsfeld AG begrüßt Sie recht herzlich auf der Babiller Pfingst-Kirmes 2013 Neukir-
chen. Der Burschenschaft als Veranstalter möchten wir auf diesem Wege zur Ausrichtung der 
53. Babiller Pfingst-Kirmes die besten Wünsche überbringen.

Zum fünften Mal sind wir in unserer Funktion als Festwirt auf der Babiller Pfingst-Kirmes. Natür-
lich sind wir bemüht, Ihnen unsere gastronomische Erfahrung bei solchen Großveranstaltun-
gen unter Beweis zu stellen, damit Sie fröhliche und kurzweilige Feststunden erleben können.

Gemeinsam mit der Burschenschaft freuen wir uns über ein gut besuchtes und harmonisches 
Pfingstfest auf der 53. Babiller Kirmes 2013.

Die Brauerei Alsfeld AG wünscht allen Neukirchener Bürgern und den Gästen aus Nah und 
Fern schöne Pfingstfeiertage sowie heitere und gesellige Stunden im Festzelt.

Ihre Brauerei Alsfeld AG
mit dem Fest-Service-Team

Grußwort BRAUEREI ALSFELD AG
Festwirt im Festzelt 2013



Attraktiv gestalteter Festplatz auf unserer Babiller 
Pfingst-Kirmes 2013
Wir freuen uns, Ihnen in diesem Jahr folgende Attraktionen auf dem Festplatz in 
der Birkenallee bieten zu können: 

und außerdem auf dem Festplatz:

verschiedene Süßigkeitsstände • Wurf, - Schieß- und Losbuden 
• Weingut Seck • Pilzpfanne • Babiller Grill

Dienstag familienfreundlicher Nachmittag, verbilligte Fahrpreise!!

Ein Besuch, der sich für Jung und Alt auf jeden Fall lohnt!!

  
  







       

(15m & 25m Spannweite)
(Fußboden, Bühnen, …) 
(Kühlwagen, Theken, …)

(Vollsortiment) 
(Warenversorgung und Technik)





Pirates 

Caribbean

Flying
Swing

2-Säulen 
Auto-

scooter

KINDER-
KARUSSELL



 

Christian Allendorf

Matthias Allendorf

Philipp Barth

Stephan Brückner

Timo Cäsa

Domenik Diebel

Marcel Diebel
Daniel Diehl

Stefan Feit

Markus Frank

Stefan FrankMario Franz

Axel Geis

Jörg Grünberg

Manuel Jäckel

Fabian Keil

Volker Koril

Kevin Liebertz

Rafael Lorenz

Fabian Mund

Dirk Nafziger

Gerrit Noll

Steffen Perreten

Tobias Richhardt

Günther Schmitt

Patrick schuchhardt

Roman Schwalm
Jeronimo StarkPatrick Stark

Jonas Ulbrich

Charly Waletzki

Dietmar Frank

Ulrich Frank

Dieter Höhne

Georg Machleid

Hermann Meystädt

Werner Patschan

Heinz Ross

Gerd Wagner

Rainer Weber

Klaus Hünerkopf

Aaron Jöckel

Marian Knauf

Herbert Backes

Ralf Backes

Klaus Bernhardt

Armin Bierwirth

Martin Bornemann

Fritz Braun

Hartwig Damm

Dirk Diebel

Klaus Döring

Gerhard Falk

Thomas Feit

Werner Flimm

Norbert Frank

Peter Franz
Andreas Gischler

Reinhard Götz

Peter GüntherStefan Henke
Heinz Kaufmann

Horst Knierim

Reinhard Kohlhase

Bernd Meckbach

Jürgen Meckbach

Klaus Raabe

Guido Ritter

Bernd Roloff

Herbert Roloff

Hans-Walter Ross

Werner Schiel

Gerhard Ströhler

Gerhard Ströhler

Horst Szudmack

Günther Ulbrich

Norbert Ulbrich

Detlef Voigt

Markus Wagner

Ralph Waletzki

Wilfried Walper

Hans-Jürgen Walter

Bruno Wiegratz

Jean Zulauf

Mitglieder
(Nachk r iegszeit )



Babiller Quiz
Gewinne mit Wissen und etwas Glück freien Eintritt und Getränkechips.
Die Personen mit den meisten richtigen Antworten werden am Kirmessamstag nach dem Fass-
bieranstich von der Kirmesprinzessin gezogen. Deine Antworten einfach am Kirmesfreitag oder 
Kirmessamstag an der Eintrittskasse abgeben und gewinnen!

1 Preis: 	 20 Chips + freier Eintritt der restlichen Kirmes (So, Mo, Di)

2 Preis: 	 10 Chips + freier Eintritt der restlichen Kirmes (So, Mo, Di)

3 Preis:  	 5 Chips + freier Eintritt der restlichen Kirmes (So, Mo, Di)

1) Wann wurde die Burschenschaft 
Neukirchen gegründet?

_________________________________

2) Wer ist amtierender 1. Vorsitzender?

_________________________________

3) Wie heißt die aktuelle Kirmesprinzessin?

________________________________

4) Wie nennt sich das Kirmeshaus?

________________________________

5) Wie lautete das Festumzugsthema 2012?

_________________________________

6) Wie viele Tage geht die Kirmes?

_________________________________

7) Was bedeutet Babiller?

________________________________

8) Welches Bier gibt es auf der Kirmes?

________________________________

Name: _____________________________________  



53. Babiller Pfingstkirmes vom 17. - 21. Mai

Freitag 17. Mai 2013
-	T riple-Lasershow, Disco House Bääm 

Samstag 18. Mai 2013
-	T anz mit den Ottertalern / Ab 20.30 Uhr

-	F assbieranstich durch Bürgermeister 
	 Klemens Olbrich

-	 Krönung der Kirmesprinzessin

-	 Verlosung Babiller Quiz

Sonntag 19. Mai 2013
-	 Ab 14.00 Uhr großer Festzug unter dem Motto: 
	 „ 50 Jahre Festzug … hier spielt die Musik! “

-	 Platzkonzert im Festzelt

-	 Abends: Party-Night mit Borderline

Montag 20. Mai 2013
-	 Frühschoppen mit dem
	M usikverein Leusel ab 11.30 Uhr

Dienstag 21. Mai 2013
-	 Firmentreffen mit 
	B obby Car-Rallye „Die Revanche“  Unterhaltung 
	  mit TuneUpSounds

-	 Familienfreundlicher Nachmittag mit verbilligten 
	 Fahrpreisen 

-	A bends: Tanz & Unterhaltung mit  
	T ON AB Live Band

Sie haben Träume -
                                 wir den Urlaub dazu.

TUI ReiseCenter
Sigried Lampe-Kunz
Kurhessenstr. 30 · 34626 Neukirchen
Tel.: 06694/515482
neukirchen1@tui-reisecenter.de

Live Band



Kirmesprinzessin 2013

Josephine Schmöller
Photography by

Styled by



Grußwort des Kompaniechefs der 2./Jägerregiment 1, 
Herrn Hauptmann Lennard Schmidt
					         

Tradition ist ein Teil der Vergangenheit,  sie ist es aber wert in die Gegenwart zu manifestie-
ren. Ein Zitat von Franz Schmidberger, was es auch dieses Jahr wieder gilt, unter Beweis zu 
stellen, wenn die Burschenschaft von Neukirchen ihre alljährliche Kirmes zelebriert und die  
Soldatinnen und Soldaten der 2./Jägerregiment 1 daran teilhaben lässt. 

Seit 34 Jahren lädt die Burschenschaft die 2./Jägerregiment 1 zu ihrer Kirmes ein und auch 
in diesem Jahr nehmen die Kameraden der ‚Zwoten‘ unter dem Motto „Hier spielt die Musik“ 
wieder gerne daran teil. Da es in den zurückliegenden Jahren häufig vorkam, dass die 2./1 
aufgrund von Auslandseinsätzen rund um den Erdball nicht daran teilnehmen konnte, 
freuen wir uns dieses Jahr ganz besonders darauf, an dem Festumzug teil zunehmen und 
auch Dienstagnachmittag mit der Gemeinde und der Burschenschaft in Neukirchen feiern zu 
dürfen.  
Das Führerkorps und alle Soldaten der 2 Kompanie Jägerregiment 1 bedanken sich für geleb-
te Kameradschaft, schöne Stunden mit der Burschenschaft und die herzliche Anteilnahme 
der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Neukirchen auch in schwierigen Zeiten des Ausland-
seinsatzes. Wir wünschen der Burschenschaft Neukirchen mit Ihrem 1. Vorsitzenden Timo 
Cäsa eine gutbesuchte, stimmungsvolle Babiller Pfingstkirmes 2013. 



Seniorennachmittag in Neukirchen
im Rahmen der Babiller-Pfingstkirmes 2013

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Auch in diesem Jahr freue ich mich Sie im Namen des Magistrates der Stadt Neukirchen ganz 
herzlich zu dem Seniorennachmittag am 

Freitag, 17. Mai 2013 ab 14:30 Uhr

im Festzelt „Unter dem Biegen“ einzuladen. 
Veranstalter sind der Magistrat der Stadt Neukirchen, die Neukirchener Burschenschaft, die 
uns freundlicherweise ihr Zelt zur Verfügung stellt, die DRK-Ortsvereinigung Neukirchen, das 
Jugend-Rot-Kreuz Neukirchen und die Patenschaftskompanie des Jägerregimentes 1. 

Auch in diesem Jahr hat unser Festtagsbeauftragter, Herr GünterSchmitt, gemeinsam mit seinem 
Team wieder ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm zusammengestellt.

Ich darf Ihnen im Namen aller Veranstalter frohe und gemütliche Stunden sowie ein geselliges 
und vergnügliches Miteinander wünschen.

Herzliche Grüße

Ihr

Klemens Olbrich,
Bürgermeister



Rückblick Seniorennachmittag... 

2012



IhreMakler vorOrt.
FREUNDIMMOBILIEN

34626 Neukirchen /Fon 06694 6988 / info@freund�immobilien.de

Auf zu alten Ufern!

??? Richtig!

Die Burschenschaftsfahrt 2013 führte uns erneut nach 
Leiwen an die Ufer der Mosel. Vielleicht erinnert sich 
einer der Teilnehmer von 2012, dass wir bereits zum 
zweiten Mal da waren? 

Wie es bei uns schon fast Tradition ist, starteten wir 
mal wieder bei leichtem Schneefall. Um bei solchem 
Wetter die Busfahrt etwas interessanter zu gestalten 
fuhren wir nicht direkt nach Leiwen, sondern holten 
unterwegs noch zwei Gruppen ab. Der erste Zwischen-
stopp war in Messel (da wo die Urzeitpferde gelang-
weilt in der Erde liegen), danach hielten wir noch in 
Heidelberg. So zog sich die Busfahrt auf knapp sechs 
Stunden und wir fürchteten um die Biervorräte. Vor lauter Angst wurde an einer Raststätte zu 
den berühmten 1l Faxe-Dosen gegriffen. 

Direkt nach der Ankunft bezogen wir zügig unsere Häuser 
und gingen zum ersten Imbiss (fest und flüssig) über. Die 
restlichen Ereignisse des Wochenendes überlasse ich, wie 
in Berichten aus den Vorjahren, einfach Ihrer Fantasie. Um 
etwas nachzuhelfen werde ich ein paar Stichwörter zur 
Verfügung stellen: Bier, Schneefall, Zimmertür, Sitztechno 
in der Dusche, Würstchen, Cocktails, Nachbarschaft, Essen, 
Bier, I sing a Lied für Di, Security, Zerrwanst, … und am 
Sonntag zum Frühschoppen noch ein kleines Bier! Nach-
dem das Wochenende ungefähr so abgelaufen war, fuhren 
wir wieder zurück ins schöne Neukirchen. Natürlich über 
Heidelberg und das Urpferdedorf. Sechs Stunden im Bus 
können sonntags seeeehr lang werden! 

Aber es war gut und das ist ja die Hauptsache!
Aber vielleicht beim nächsten Mal zu Fuß ins Boglerhaus??? Geht schneller!



PTR Bischoff GmbH /34626 Neukirchen / Tel.06694 807100 / www.bischoff-ptr.de /office@bischoff-ptr.de

E i n r i c h t u n g  f ü r  P f l e g e ,  T h e r a p i e  u n d  R e h a b i l i t a t i o n

Therapiezentrum Erlenhof mit Außenwohngruppen
Sozialpsychiatrie und Suchtkrankenhilfe  
Möglichkeit der Unterbringung in einem beschützten Rahmen

Betreutes Wohnen
Für Menschen mit seelischer Behinderung

Kur- und Pflegeheim
Möglichkeit der Unterbringung in einem beschützten Rahmen



Freitag, 17. Mai 2013 19.00 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst in der 

Nikolaikirche 
zur Babiller Pfingst-Kirmes

Musikalische Unterhaltung von Sören Flimm!

Eintritt frei !!

Die Bevölkerung ist

herzlich willkommen!!



Freitag 17. Mai 2013

Frisuren mit Schnitt
City

Kurhessenstraße 46 • 34626 Neukirchen • Telefon: 06694 - 6564 • www.knuellhair-city.de

Unsere Leistungen:
• Damen und Herrenfrisuren
• Kinder und Teenager Haarschnitte
• Individuelle Farbgestaltungen und Umformungen
• Men Reshade 
• Frisurenberatung von Klassisch bis Ausgefallen 
• Braut und Abendfrisuren
• Salonbesuch mit Termin
• Wimpernwelle Triple-Lasershow



Samstag 18. Mai 2013

„Schon der Name klingt wie Musik“ 
                                                

				                 Ab 20.30 Uhr

19.60 Uhr 
- 20.53 Uh

r

50 Cent Eintritt

+ max 5 Chips pro 

Person für 

je 50 Cent



Am Pfingstsonntag 
19. Mai 2013 um 14.00 Uhr

findet der traditionelle Festzug in Neukirchen statt.
Auch in diesem Jahr, trotz einiger finanzieller Einschnitte, wird der traditionelle Festzug durch 
die ausgebaute Altstadt führen.
Durch große Unterstützung der Teilnehmer, Vereine, Geschäftsleute und der Burschenschaft, 
konnten wir diesen organisieren. Die Aufstellung beginnt in der Birkenalle und nimmt dann 
den nun folgenden Verlauf:

Birkenallee - Niederrheinische Straße - Kurhessenstraße bis Einmündung 
Untergasse bei den Grundstücken Walper und Menzel-Untergasse bis 
Einmündung Burgtorgasse bei der städtischen Bücherei - Burgtorgasse bis 
Grundstück Bernhardt - Kurhessenstraße Richtung Stadtmitte bis zum Rathaus

Anschließend bieten die Trachtengruppen und Spielmannszüge unter dem Festzelt ein buntes 
Unterhaltungsprogramm, was in Neukirchen und Umgebung einmalig ist. Wir hoffen auf reges 
Interesse. Ab 14.30 Uhr beginnt das große Unterhaltungsprogramm auf dem Festplatz in der 
Birkenallee. Die Schaustellerbetriebe begrüßen Sie mit ihren Fahr- und Schaugeschäften.



Sonntag 19. Mai 2013
ab 14.00 Uhr 

Großer Festzug mit 40 Gruppen
unter dem Motto:

Rückblick Festzug 2012

	 „ 50 Jahre Festzug … 
			  hier spielt die Musik! “





Der Festzug wird von folgenden Firmen/Vereinen gestaltet:
Burschenschaft Neukirchen

Stadtjugendpflege Neukirchen

LTV-Neukirchen

Astrid-Lindgren-Schule

Steinwaldschule Neukirchen

Wolfgang´s Bistro

Fa. Schmelz, Lauterbach

Kellermäuse

SC Neukirchen

Kindergarten Neukirchen (Villa Kunterbunt)

Freiwillige Feuerwehr Neukirchen

Jugendfeuerwehr Neukirchen

Fa. Klaus Bernhard

Fa. Bernd Schneider, Neukirchen

Formel1 Club Neukirchen

Deutsches Rotes Kreuz, 
Ortsverband Neukirchen

DJK Neukirchen

Erdinger Stammtisch

Getränkeindustrie Mittelhessen 

Alsfelder Brauerei

Ross Landtechnik

Ross Automobile

Burschenschaft Nausis

Fa. Hünerkopf

Reitverein  Neukirchen

Burschenschaft Asterode

Pro Neukirchen

2. Jägerregiment 1, Schwarzenborn

Blasorchester Reiskirchen

Fanfarenzug Hansa Gießen

Musik Corps Tann/Rhön

Musikzug Eiterfeld & Arzell 1970 e.V. 

Spielmanns- und Fanfarenzug Neuhof

Spielmannszug Großropperhausen

Targe of Gordon

Schwälmer Trachtengruppe Seigertshausen

Schwälmer Volkstanzgruppe Röllshausen e.V.

Trachtengruppe Schreiberau

Schwälmer Trachtengruppe Loshausen

Volks- und Trachtengruppe Oberaula



Sonntagabend 19. Mai 2013 
ab 20.30 Uhr

Party-Night
mit



Pfingstmontag 20. Mai 2013

mit dem

Musikverein Leusel
Ab 11.30 Uhr

Frühschoppen

Freibier!!
-solange der Vorrat reicht-



Altstadtcafé
Aral-Tankstelle Diegelmann
Autohaus Klagholz
Bäckerei Brandt
Bäckerei Gronowski
Baustoff Mantz
Bierbar Pegasus
Brauerei Alsfeld AG
BS Neukirchen
DeRaTec
Eis Café Venezia
Elektro Schneider
Fa. Klaus Hühnerkopf 
Fa. Knoren
Fliesen Frank
Floristik und Gartenbau Bock
Friseur Axel Wenzlik
Friseur-Galerie Ostry
Gefahrgutbüro Klee
Haarstudio Klös
Head and Hair
Knüll Hair
Horst Knierim
Klein Istanbul
KüS Kfz-Prüfstelle
Landhotel Combecher
LVM-Versicherung W. Thiel
Malerbetrieb Fehmann
Metzgerei & Partyservice Pietsch

Mietwagen Jäckel
Na(h) Gut Hassan
Pizzeria Magnolia
Pizzeria Topolino
Restaurant „Zum Hungrigen Wolf“
REWE Knapp OHG
Ross Landtechnik und Automobile
Schuhgroßvertrieb Spohr
Schwalm-Speed
Seniorenheim Munk
Stadtverwaltung Neukirchen
Sun Side
Vodafone Shop Gischler
Wolfgang´s Bistro
Zur guten Quelle 
Axt Waldemar Schreinerei
BM Dienstleistungen Michael Grabs
Tabakwaren Cyriax 
Fliesenleger Martin
Gesundheitszentrum 
Havarie Markt
Havanabar Neukirchen
Kälte Klee
Moé s Bazis
TuneUpSounds

Die Burschenschaft Neukirchen e.V. bedankt sich recht herzlich bei allen Spendern!



15.30 bis 18.00 Uhr

Firmentreffen und

Dienstag 21. Mai 2013

F am i l i e n f r e u n d l i c h e r  
Na c hm i t t a g

Dienstag 21. Mai 2013

Partymusik
mit der Band Ton ab ab 19.00 Uhr

den Gewinnern winke
n 20l Bier

 - verbilligte Fahrpre
ise -

Bobby Car-R al lye
„Die  Revanche “
musik al ische Unterhaltung  
             mit  TuneUpSounds



Die Städtepartnerschaft Neukirchen –
Longpont sur Orge (Frankreich)

Longpont ist eine französische Gemeinde mit 6500 Einwohnern. Sie liegt am Fluss Orge in unmit-
telbarer Nähe zu Paris und gehört zum  Département Essonne in der Region Île de France.
Die Partnerschaft Neukirchen-Longpont besteht seit 1991. Der Unterzeichnung des Partnerschafts-
vertrages waren Jahre des Suchens und des Kennenlernens vorangegangen.
Schon beim ersten Besuch in der französischen Kleinstadt wurden wir als Neukirchener Delegation 
mit solcher Herzlichkeit begrüßt und aufgenommen, dass wir beschlossen, die große Chance zu 
nutzen und etwas Langjähriges, Verbindendes und Bereicherndes aufzubauen.

Die wunderschönen Begegnungen der 22 Jahre aufzulisten, würde diesen Rahmen sprengen.
In der Festschrift zum 10-jährigen Bestehen, hielt Bürgermeister Klemens Olbrich im Vorort fest, 
dass bereits mehr als 5000 Menschen in Longpont und in Neukirchen an der gemeinsamen 
Partnerschaftsarbeit beteiligt gewesen waren.  Wir haben uns in Longpont, in Neukirchen und am 
dritten Ort z.B. in Berlin und  in Burgund getroffen. Die französische Gastfreundschaft war stets so 
überwältigend, dass wir uns auf den Heimfahrten fragten: „Wie machen wir das wieder gut?“
Dabei haben wird von Anfang an darauf geeinigt, dass wir keine Wettbewerbe durchführen wollen, 
dass  die Ortsteile integriert werden sollten und dass alles finanziell erschwinglich bleibt. Leider 
bekommen wir – was für mich unverständlich ist -  seit Jahren aus Brüssel keine Zuschüsse mehr. 
Unsere Einnahmen kommen durch die Beteiligung an Märkten der Stadt Neukirchen, durch Mit-
gliedsbeiträge, Zuschüsse der Stadt und Spenden von Privatpersonen und den ansässigen Banken 
zustande. In erster Linie wird damit die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen gefördert. 
Grundsätzlich werden die Gäste in Longpont und in Neukirchen in Familien aufgenommen, so dass 
eigentlich nur die Reisekosten übrig bleiben.
Im letzten Jahr waren über 100 französische Gäste in Neukirchen. Für die  tolle Unterstützung 
durch das Rathaus und die große Bereitschaft der Neukirchener zu Mitarbeit, Teilnahme und Auf-
nahme möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal herzlich bedanken.

Mittlerweile sind Plätze in Neukirchen und in Longpont nach der Partnerstadt benannt worden. 
Die Begegnungen waren immer von Konzerten regionaler Künstler und Gruppen  begleitet. Unser 
Ziel ist immer gewesen kulturelle, sportliche, schulische und familiäre Begegnungen möglich zu 
machen, die wir als Basis für Toleranz, Erweiterung des Horizontes und Freundschaften betrachten. 
Oft ist auch Überzeugungsarbeit gefordert. Wie viele Neukirchener haben sich nach Zureden für 
eine Fahrt nach Longpont entschlossen und waren dann begeistert.
In diesem Jahr fahren wir vom 9. bis zum 12. Mai nach Longpont. Die Fahrt kostet für Jugendliche 
nur 55.- EURO! Erwachsene zahlen 95.- (Mitglieder des Partnerschaftsvereins) bzw. 105.- EURO.
Es findet immer ein Festabend mit Galadiner statt. Auch die Ausflüge sind in dem Preis mit einbe-
griffen. Wenn die Partnerschaft erhalten bleiben soll, muss man Ideen einwickeln und dauerhaft 
arbeiten. Wenn die Beziehungen zwischen den Partnerstädten in den nächsten Jahrzehnten ge-
pflegt werden und unsere Arbeit damit belohnt  wird, haben wir in der Praxis viel  für die deutsch-
französische Aussöhnung, für die Aufrechterhaltung und den Ausbau der Freundschaft und für die 
gemeinsame Zukunft getan. Ich denke dabei immer an Willy Brandt, der gesagt hat: „Es ist besser 
im Kleinen etwas zu tun, als im Großen darüber zu reden.“

Helmuth Weidemeyer, Vorsitzender des Partnerschaftsvereins seit 1991



Witzenhausen,  Auftrag391635,  KdNr.486251,  StichwortSteuer-
berater,  FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerVAN Ver-
treterChristine Gutschalk BesonderheitLogo kommt per mail. Än-
derung siehe Manuskript Größe (SPxMM)2x60 Woche3/2013 Aus-

Hersfelder Straße 5 · 34626 Neukirchen
Tel.: 0 66 94 - 51 59 64 · Mobil: 01 73 - 7 54 78 31

Neukirchener Str. 34 · 34637 Schrecksbach
Tel.: 066 98 - 9 11 65 20 

E-Mail: info@stbschwalm.de

Das Knüll-Lied

Mitten im Hessenland, 
da liegt mein Heimatland,
friedlich und still.
Land, das die Schwalm umschließt,
Heimat am Knüll!

Buchengrün, Tannenduft, 
frisch - freie Bergesluft
weisen mein Ziel,
schwellen mir hoch die Brust, 
machen mich kraftbewußt,
wecken die Wanderlust, 
hin zu dem Knüll.
Felsen vom Sturm umbraust,

Buchen so wild zerzaust,
erzählen gar viel!
Träumend vom Schilf umwiegt, 
drunter der Knüllteich liegt,
Schwarzenborn ausgeschmiegt
am hohen Knüll.

Wenn ich am Köpfchen stehe, 
weit in die Runde seh;
Berge so viel!
Sauerland bis zur Rhön, 
Meißner bis Taunushöhn,
wie ist die Heimat schön, 
droben am Knüll!



Mittwoch 22. Mai 2013

Ständchenspielen und
Kirmesbegraben
In der Neukirchener Innenstadt
Ihre Burschenschaft



Unser beliebtes Firmentreffen 
am Dienstag!

Informationen für
Firmen und Geschäftsleute
der Stadt Neukirchen

Die Burschenschaft Neukirchen möchte Ihnen auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit 
geben, sich auf der Babiller Pfingst-Kirmes mit Ihrem Logo im Festzelt zu präsentieren: Sie 
können hierfür einen Banner oder ein Plakat mit Ihrem Logo bei uns abgeben, welches wir 
dann im Festzelt aufhängen werden: dadurch wird Ihr Firmenlogo über die gesamte Kirmes 
für jeden Besucher werbewirksam zu sehen sein!

Im Gegenzug bitten wir lediglich darum, dass Sie mit Ihren Mitarbeitern am Kirmes-Dienstag, 
den 21.05.2013 ab 16 Uhr im Festzelt mit uns feiern. Dazu werden für Sie Tische mit Ihren 
Firmenwimpeln reserviert. Dort können Sie dann Fassbier im 20l-Holzfass zu günstigen Kon-
ditionen erwerben.

Wir haben auch in diesem ein spannendes Spiel organisiert. Wir freuen uns schon sehr auf 
spannende Rennen bei unserer „Bobby Car-Rallye“ zwischen den Teams Ihrer Firma und den 
anderen Teams! Ein Team besteht aus 2 Personen. Dem ersten Platz winken 20l Freibier!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um mündliche oder schriftliche Zusage bis zum 
07.05.2013. Zusätzlich bieten wir für teilnehmende Firmen die Möglichkeit an, am weiteren 
Programm zu einem vergünstigten Eintrittspreis teilzunehmen. Diese vergünstigten Eintritts-
karten können nur im Vorverkauf erworben werden und sind von der Rückgabe ausgeschlos-
sen. Aufgrund der Erfahrungen in der Vergangenheit müssen wir uns vorbehalten, den vollen 
Preis für Gäste zu berechnen, die an dem Nachmittagsprogramm nicht teilgenommen haben.

Mit freundlichen Grüßen,
Der Vorstand



DANKE
 
sagt die Burschenschaft Neukirchen für die jährliche Hilfe und Unterstützung bei der Planung 
und Durchführung unserer Babiller Pfingst-Kirmes allen Firmen, Vereinen, Geschäfts- und Pri-
vatleuten.
Der Dank gilt besonders denen, die uns mit Spenden, dem Festwagenbau sowie Werbung im 
Zelt und in der Festzeitschrift tatkräftig unterstützen.

Spendenkonto: Burschenschaft Neukirchen
KSK Schwalm-Eder BLZ 520 521 54 • Kto. 0 211 015 326

Ihre Burschenschaft Neukirchen
DANKE ... ! 

Die Burschenschaft freut sich über 
neue Mitglieder!

Welcher Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr hat 
Interesse an:

	 • Vereinsleben
	 • Feiern
	 • Kameradschaft
	 • Kirmesbesuchen
	 • Organisieren und Planen
und vielem mehr, ...

der melde sich bei einem der
Burschenschaftsmitglieder auf der Kirmes 
oder beim 1. Vorsitzenden Timo Cäsa.





Heimatmuseum Neukirchen

Neukirchen ist eine Handwerker und Ackerbürgerstadt, sie hat ein beachtenswertes Heimat-
museum um die Traditionen der Handwerker und damit die Stadt lebendig zu erhalten. Der 
Museumsverein wurde 1987 gegründet und zählt heute ca. 120 Mitglieder. 

1977 haben die Heimatvertriebenen die ersten Sammlungen in der alten Lateinschule 
zusammengetragen. Für den Kauf des Nachbarhauses haben die Werkstätten der alten Hand-
werksberufe ihren Platz gefunden. In der Lateinschule ist eine alte Schulstube zu bewundern, 
außerdem kann man das alltägliche Leben der Ackerbürger in Küche, Wohn- und Schlafzim-
mer besichtigen. Daneben sind farbenfrohe Schwälmer Tracht- und Brauchtumsgegenstände 
zu sehen.

Wir brauchen noch Hilfe, haben Sie Lust? 
Kommen und schauen Sie. 

Öffnungszeiten: 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 
Uhr oder Pro Neukirchen 06694/911350 oder Eleonore 
Richhardt 06694/1506.



Carmen Ritter Apothekerin und Onkologische Pharmazeutin DGOP

Hubertus Apotheke
Kurhessenstraße 59 • 34626 Neukirchen 
Telefon 06694 316 • Fax 06694 51067 • hubertusapo@t-online.de
Deutschhaus Apotheke
Kurhessenstraße 13 -15a • Telefon06694 1525 • Fax 06694 6867

Wir beraten und informieren!



Kindertagesstätte Neukirchen
Wollt ihr wissen, was Frau Weber im 
Ruhestand macht ... ?

So sangen die Kinder aus der roten Gruppe als am 22. 
März die langjährige und überaus beliebte Mitarbeiterin 
Frau Karin Weber in der Kindertagesstätte „Villa Kun-
terbunt“ in die Freistellungsphase ihrer Altersteilzeit 
verabschiedet wurde.
Am Freitagvormittag versammelten sich die 106 Kinder der Einrichtung im Turnraum um 
Frau Weber an ihrem letzten Arbeitstag gebührend zu ehren. Selbst die Kleinen Lang-
strümpfe aus der Krippe waren gekommen, um Frau Weber als kleine Schmetterlinge vor 
zu tanzen und zu singen.
Die Kinder aus der blauen Gruppe verabschiedeten sich als kleine Tanzbären und wünschten ihr, dass sie 
immer gute Freunde an der Seite haben möge.
Die  Kinder aus der grünen Gruppe wurden auf der Gitarre begleitet und sangen:  Frau Weber will jetzt 
geh´n, wir sagen ihr „Auf Wiederseh´n“ ... 
Hauptakteure waren natürlich die Kinder aus der gelben Gruppe, aus ihrer Gruppe.
Sie hatten sich besonders viel Mühe gegeben und einen großen Teddybären aus Holz gestaltet, der Frau 
Weber noch lange Jahre an ihre letzte Kindergartengruppe erinnern soll.
Die Kinder wussten in ihrem Lied auch davon zu berichten, was eine Rentnerin so alles tun kann – denn 
sie hat jetzt viiiiiiiiiiiiieeeeeeeeel Zeit. Sie sangen auch „Frau Weber zieht´s in die Türkei…“ und sorgten 
damit schon für die wildesten Gerüchte.
Am Nachmittag waren alle geladen, die als Weggefährten Frau Weber durch ihre vielen Berufsjahre 
begleitet haben und natürlich der Dienstherr Bürgermeister Olbrich und die Vertreter vom Personalrat 
und den Eltern.
Mit einem spannenden Quiz, einem informativen Interview und einem Sketch über die Unannehmlich-
keiten, mit denen im zunehmenden Alter zu rechnen ist, verging die Zeit wie im Flug. Die Kinder ihrer 
letzten Gruppe waren mit ihren Eltern gekommen und überbrachten Glückwünsche und Blumen.  Nach 
bewegenden Ansprachen, der Übergabe liebevoll gestalteter Geschenke und dem Erscheinen einiger 

Überraschungsgäste (Frau Nahm, die 1971/72 den Kindergarten ge-
leitet hat und inzwischen 90 Jahre als ist, ließ es sich nicht nehmen 
an der Feier teilzunehmen) blieb noch genügend Zeit bei Kaffee, 
Kuchen und herzhaften Snacks in Erinnerungen zu schwelgen und 
die nahe Zukunft zu planen.
Frau Weber überraschte die Kinder und Mitarbeiterinnen noch mit 
einer Spende an den Förderverein der „Villa Kunterbunt“. Sie über-
reichte dem Vorsitzenden  Herrn Guido Ritter (kennt Frau Weber 
auch bereits aus Kindertagen) einen großen Scheck. Der Geldbe-
trag soll helfen, den Traum der Kinder von einer Wasserbahn noch 
in diesem Sommer verwirklichen zu können. Vielen, vielen Dank!
Da Frau Weber noch nicht ganz aus den Diensten der Stadt aus-
getreten ist, werden wir uns im Herbst zum 40. Dienstjubiläum 
noch einmal wiedersehen. Bis dann ...





          St. Martin e. V. 
              Mitglied des Diakonischen Werkes 
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Miteinander Leben im Alter 
 

Alten-, Wohn- und Pflegeheim 
- vollstationäre Pflege 

- Kurzzeitpflege 

- Hausgemeinschaften für dementiell Erkrankte 

Betreutes Wohnen 

Ambulanter Pflegedienst  

Ambulante Betreuungsangebote  

Essen auf Rädern 

Cafeteria Haus Martina 
 

Lichterfest 2013 ...
... der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen am 29.06.2013
Es sind schon wieder drei Jahre seit dem letzten Lichterfest vergangen und wir stecken mitten in den 
Vorbereitungen für das Lichterfest 2013. Der Festausschuss tagt unter Vorsitz des Festwirtes Klaus 
Hünerkopf, das Festzelt ist bestellt, die Technik wird vorbereitet, die Jugendfeuerwehr plant und baut die 
Lichtmotive, die Akteure sind gebucht. Alles ist geregelt.

Und wie auch bei den vergangenen Lichterfesten kann die Freiwillige Feuerwehr Neukirchen auf die eh-
renamtliche Unterstützung durch zahlreiche Neukircher Vereine, Gastronomen und Geschäftsleute, Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehren aus den Ortsteilen, der städtischen Gremien sowie auch einzelner 
Bürger, die ihre Hilfe direkt angeboten haben, bauen. Sogar überregionale Unternehmen, wie Energie-
versorger und andere Fachfirmen wollen ihren Beitrag zum Gelingen des Lichterfestes 2013 leisten.
Auch in diesem Jahr werden wir Ihnen ein abwechslungsreiches Programm bieten. Unter anderem eine 
super Showtanz-Gruppe, eine Feuerkünstlerin, eine Lasershow, die Wasserorgel, Illumination in den 
Parkanlagen, in der Grenff und im Schwimmbad, Gaukler, Kinderschminken und natürlich das Höhenfeu-
erwerk.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch ausreichend und für jedermanns Geschmack gesorgt. 
Während des Festes legen zwei DJ‘s für sie auf, die Beach-Bar sorgt für Summer Feeling und coole Drinks 
und das Festzelt lädt zum Feiern und Tanzen ein. Hier sorgt der Zeltwirt Bernd Reinhardt für einen rei-
bungslosen Ablauf. Natürlich benötigen wir für ein rundum gelungenes Fest auch die Unterstützung des 
„WETTERGOTTES“, denn wir wollen warmes Sommerwetter!

Aber was ist ein Fest ohne Euch, die Gäste?
Also, Neukircher Bürgerinnen und Bürger und Gäste von Nah und Fern, wir freuen uns auf Euren Besuch 
beim Lichterfest 2013!

Lichterfest
Höhenfeuerwerk

Samstag, 29.06.13
Neukirchen

Freibad   Birkenallee

Wasserillumination 10000 Lichter
Artistik

DJ Festzelt Biergarten
Wasserorgel Beachparty

ab 19 Uhr





Tierschutzverein Neukirchen

Der Tierschutzverein Neukirchen und Umgebung e.V. besteht bereits seit 06.07.1962. Wir sind 
Mitglied im Deutschen Tierschutzbund.
Wir kümmern uns um Fundtiere, ausgesetzte und misshandelte Tiere verschiedener Tierar-
ten. Vorrangig sind dies herrenlose Tiere, deren Vermittlung und die Kastration/Sterilisation 
freilebender Katzen bzw. Kater.

Wegschauen – Nichtstun ist unmenschlich, grausam und feige. Bei uns Menschen 
würde dies „unterlassene Hilfeleistung“ bedeuten und bestraft werden.  Man muss kein 
großer Tierfreund sein, um einem hilflosen LEBEWESEN zu helfen. Auch wenn man selbst aus 
irgendwelchen Gründen nicht in der Lage dem Tier zu helfen, ist ein Anruf zu viel verlangt?! 
Z.B. Tierschutzverein, Polizei, bekannte Tierfreunde das Veterinäramt.  Es gibt immer eine 
Möglichkeit ...

Die Wichtigkeit der Kastration bei Katzen:
Bei einer Kastration werden männliche oder weibliche Katzen durch einen operativen Eingriff 
unfruchtbar gemacht. Kastrationen haben bestimmte Gründe. Dazu gehört auch die Kont-
rolle der Population. So leben 
allein in Deutschland mehrere 
hunderttausend Katzen in 
Freiheit. Bei diesen handelt es 
sich jedoch um verwilderte 
Haustiere, die oft unter Krank-
heiten und Parasiten leiden. 
Etwa 100.000 Katzen fristen 
außerdem Jahr für Jahr ihr Da-
sein in einem Tierheim. Durch 
eine Kastration lässt sich vielen 
Katzen dieses Leid ersparen.   

Wir unterstützen jede Kastration mit einem Zuschuss! 
Sprechen Sie uns einfach an!

Tierschutzverein Neukirchen und Umgebung e.V.	K onto für Spenden: 
Steinwaldstraße 10, 34626 Neukirchen			  VR-Bank HessenLand 		
Tel. 06694/1694   					     BLZ(53093200) 
Mobil:0172/6687977				    Konto:26 34 350
E-Mail: Tierschutzverein-Neukirchen@gmx.de
Homepage: www.Tierschutzverein-Neukirchen.de



KirmesPrinzessinneN ... 
... der letzten Jahre



Rückblick Babiller Pfingst-Kirmes

2012



Frischzentrum (Wird geschickt)







Kirmes 1981

Die Burschenschaft erinnert 
sich an eine außergewöhnliche 
Kirmes. Am Freitag vor Pfings-
ten lauteten die Schlagzeilen in 
der örtlichen Presse:
Straßen überflutet – Viele Keller 
leer gepumpt - Zwei Rinder in 
Ottrau auf der Weide vom Blitz 
erschlagen – 19 Ferkel ertrun-
ken. Was war geschehen? Be-
reits in der Nacht  von Mittwoch 
auf Donnerstag wurde Neu-
kirchen entlang des gesamten 
Grenfufers überflutet. Bürger-
meister Walper sprach damals 
gegenüber der Presse von der 
größten Wasserflut im Grenftal 
seit Menschengedenken. Das 
gesamte Festplatzgelände so-
wie die Wege links und rechts 
der Grenf wurden bis zu einem 
Meter Höhe überflutet. Die 
Schaustellerfamilien wurden 
regelrecht im Schlaf überrascht 
und konnten ihre Wohnwagen 
in letzter Minute noch in Sicher-
heit bringen. Die Geschäfte auf 
dem Festplatz waren den Was-
sermassen ebenso ausgeliefert 
wie das gesamte Festzelt mit Holzfußboden. Die Schaustellerfamilien mussten mit ansehen, wie 
das Wasser permanent anstieg und in bedrohliche Nähe der elektrischen Anlagen von Autoskooter 
und anderen Fahrgeschäften kam. Wenige Zentimeter vor der Katastrophe blieb der Wasserspiegel 
konstant, bis er sich ganz allmählich wieder senkte. 

Die Presse schrieb damals:
Schon nach den ersten starken Regenfällen um Mitternacht mussten die Wehrmänner der Feuer-
wehren ausrücken und Einsätze leisten. Dazu gehörte u. a. das Parkrestaurant, wo die städtische Ke-
gelbahn und die Vorratsräume unter Wasser standen. Auch im Milchwerk Schwalm-Aulatal strömte 
das Hochwasser der Grenf in die tiefer liegenden Räume, wie das im gesamten Bereich Birkenallee 



zudem geschah. Der Fest-
platz neben der Birkenallee 
stand völlig unter Wasser. Das 
bereits für die am Samstag 
beginnende Pfingstkirmes 
aufgestellte Zelt mit dem 
hölzernen Fußboden war von 
Wassermassen eingeschlos-
sen. Zum Teil stand das Wasser 
in diesem städtischen Bereich 
bis zu einem Meter hoch. Be-
ginnend von Nausis Richtung 
Ziegenhain musste die Stra-
ßenmeisterei eine Straße nach 
der anderen sperren.
Die Schäden in dem Milchwerk wurden später mit einer Summe von über 800.000 DM beziffert. In 
dem Coca-Cola Abfüllbetrieb entstanden ebenfalls Schäden von mehreren 100.000 DM.

Obwohl das Wasser am nächsten Tag noch nicht  richtig abgeflossen war, begannen die Burschen-
schaft und die Schausteller mit Hilfe der Stadt mit den Aufräumarbeiten auf dem Festgelände. So 
konnte die Presse am Pfingstsamstag berichten, dass der Festplatz in Neukirchen wieder hergestellt 
war. Der in Massen angeschwemmte Schlamm wurde entsorgt und die durch das Hochwasser ange-
richteten Schäden konnten größtenteils beseitigt werden. Der Kirmesbetrieb anlässlich der Babiller 
Pfingst-Kirmes konnte in gewohnter Weise aufgenommen werden. 
Bereits bei dem am Samstag stattfindenden Bunten Abend war das Unwetter nach Auftritten von 
Mike Krüger und Bernhard Brink vorübergehend vergessen. 

Über den Pfingstsonntag war folgendes in der Presse zu lesen:
Tausende Besucher sahen Festzug auf Babiller Kirmes
„Ferienzeit – Reisezeit“ war das Motto des fröhlich-bunten Festzuges, den Tausende von begeis-
terten Festbesuchern sahen. Nahezu 50 Gruppen und Wagen schlugen eine phantasievolle Brücke 
vom Hessenland bis zum Orient. 

Gemeinsam mit Schaustellern, der Stadt Neukirchen und vielen ehrenamtlichen Helfern konnte die 
sich anbahnende Katastrophe für die Kirmes 1981 abgewendet werden. In Erinnerung an dieses Er-
eignis sehen auch die Kirmesburschen, dass es besonders in schwierigen Zeiten gilt, Gemeinsamkeit 
zu demonstrieren. 






